
Albert-Schweitzer-Schule Weinheim 
 

Übersicht der Corona- Maßnahmen  

Präsenzunterricht (PU) 

• Jede Klasse wird in 2 Gruppen eingeteilt (Frühschicht 1 und Spätschicht 2). 

• Den Unterricht erteilt die Klassenlehrerin. 

• Die Parallelklassen beginnen zeitlich versetzt.  

o Gruppe 1: a) 8.00/ b) 8.15/ c) 8.30,  

o Gruppe 2: a) 10.30/ b) 10.45/ c) 11.00 

• Die Unterrichtszeit beträgt 2 Zeitstunden (D/M/SU). 

• Die 4. Klässler beginnen am 18. Mai. 

• Nach den Pfingstferien kommen erst die 1. und 3. Klassen eine Woche lang in 

den Unterricht, in der nächsten Woche die 2. und 4. Klassen und dann bis zu den 

Sommerferien immer so weiter im Wechsel. 

• Die Klassenstufen 1 und 2 benutzen den Eingang am Birkenweg.  

• Die Klassenstufen 3 und 4 benutzen den Eingang gegenüber von Pamina. 

• Wer mit dem Fahrrad kommt, stellt sein Fahrrad an den Ständern ab und läuft 

dann außen herum zum Eingang am Birkenweg oder – die Dritt- und 

Viertklässler - zum Eingang gegenüber der Pamina. 

• Das Schulgelände betreten nur die Kinder, die mit dem Unterricht an der Reihe 

sind, nach Aufforderung der Aufsicht. Diese Kinder stellen sich auf die 

Markierungen, bis sie von der Klassenlehrerin abgeholt werden. 

Die anderen Kinder warten vor dem Tor (Abstandsregeln einhalten!), bis sie 

aufgerufen werden. 

• Vor dem Betreten des Klassenzimmers werden die Hände der Kinder desinfiziert 

(wenn zeitl. möglich gewaschen). 

• Im Klassenzimmer sitzen die Kinder an festen Plätzen mit einem Mindestabstand 

von 1,50m. 

• Nach dem Unterricht werden die benutzten Oberflächen im Klassenzimmer 

(Tische, Türklinken etc.) gereinigt, bevor die nächste Gruppe mit dem Unterricht 

beginnt. 

• Jede Klasse hat eine zugewiesene Toilettenkabine (Jungen und Mädchen). Die 

Kinder gehen jeweils nur einzeln zur Toilette. Am Waschbecken gibt es 

Abstandsmarkierungen. 

• Auch auf den Gängen gibt es Markierungen (Einbahnstraßen) 

• Die Kinder verlassen nach dem Unterricht das Schulhaus durch den Notausgang, 

bzw. werden direkt in die Lehrer- bzw. Hort-Notbetreuung geschickt. 

• Es gibt keine Hofpause. Kleine Bewegungspausen werden in die Unterrichtszeit 

eingebaut. 



Zusatzunterricht (ZU) 

• Kinder, die aus verschiedenen Gründen nicht im Fernunterricht erreicht wurden, 

erhalten das Angebot, am Zusatzunterricht teilzunehmen. 

• Dieser findet klassenübergreifend für die Kinder eines Jahrgangs in kleinen 

Gruppen (< 14) statt. 

• Der Zusatzunterricht beginnt am 18. Mai und findet für die ersten, zweiten und 

dritten Klassen täglich von 8.00 – 10.00 Uhr statt. 

• Nach den Pfingstferien findet der Unterricht im Wochenwechsel immer in den 

Wochen statt, in denen kein Präsenzunterricht ist. Mit dem Zusatzunterricht 

beginnen nach den Ferien also die 2. und 4. Klassen. 

• Die Kinder, die in den Zusatzunterricht gehen, betreten das Schulgelände nach 

Aufforderung, stellen sich auf die Markierung und werden von ihrer 

„Zusatzlehrerin“ abgeholt. 

• Raumverteilung: 

 

Jahrgangsstufe 1: Zimmer   9 

Jahrgangsstufe 2: Zimmer 25 

Jahrgangsstufe 3: Zimmer 52 

Jahrgangsstufe 4: Zimmer 51 

 

• Nach dem Zusatzunterricht gehen die Kinder durch den Notausgang nach Hause 

oder in die Lehrer-Notbetreuung. 

• Die Toilettenkabine der Klasse gelten auch für die Kinder im Zusatzunterricht. 

• Die Kinder benutzen auch im Zusatzunterricht die Toilettenkabine, die ihrer 

jeweiligen Klasse zugeteilt ist. 

 

Notbetreuung (NB) 

• Die in der Notbetreuung angemeldeten Kinder treffen sich spätestens um 7.50 

Uhr im Eingangsbereich des Horts (oder sind bereits im Hort). 

• Die Notbetreuungskinder (NB-Kinder) werden von den Hortmitarbeiterinnen in 

die Lehrer-Notbetreuung begleitet. 

• Raumverteilung: 

•  

NB 1: Zimmer 10 

NB 2: Zimmer 15 

 

• Die Lehrerin der Notbetreuung schickt die NB-Kinder zu den entsprechenden 

Zeiten in die entsprechenden Gruppen. Dabei muss sie folgendes beachten: 



➢ Direkt in den Unterricht gehen  

o die Kinder der Gr.1, die in dieser Woche Präsenzunterricht haben 

(gestaffelt im 15 Min.-Takt). 

o die Kinder, die in den Zusatzunterricht gehen, begeben sich direkt 

in das entsprechende Klassenzimmer. 

➢ Ab 10.30 gehen die Kinder der Gr. 2, die in dieser Woche Präsenzunterricht 

haben, in den Unterricht (gestaffelt). 

➢ Kinder, die in der Woche keinen Präsenz- oder Zusatzunterricht haben, 

bleiben bis 13.00 Uhr in der Lehrer-Notbetreuung und werden dann in die 

Hort-Notbetreuung geschickt. 

• NB-Kinder aus Gruppe 2 (Präsenzunterricht) werden nach dem Unterricht (12.30/ 

12.45/ 13.00 Uhr) direkt in die Hort-Notbetreuung geschickt. 

• Die Kinder der Notbetreuung haben ihre separaten Toilettenkabinen. 

Listen: 

Die Listen mit den Klassenaufteilungen, Zusatzunterrichts- und Notbetreuungsgruppen 

hängen, bzw. liegen im  

• Lehrerzimmer 

• In den Notbetreuungsgruppenräumen 

• Zusatzsatzunterrichtsräumen 

• Sekretariat 

• Rektorat 

• Hort 

• Grundschulbetreuung 


